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Der erste Gesundheitstag in der
Volksschule am 29.6.2005, in des-
sen Rahmen der Gemeinde Gam-
pern durch LR Dr. Silvia Stöger die
Ortstafel „Gesunde Gemeinde“ ver-
liehen wurde, fand bei der Bevölke-
rung großen Anklang.

Der Informationsstand der „Gesunden
Gemeinde“ stand unter dem Motto
„Gesunde Gemeinde Gampern stellt
sich vor“. Dabei wurden alle Pro-
jekte, welche in Gampern aktiv sind,
z.B. Nordic Walking, Stammtisch für
pflegende Angehörige, Gesunde Er-
nährung, Newsletter „Im Puls“ uvm.
präsentiert.  Von den 8 Volksschul-
klassen wurde zusätzlich ein Statio-

nenbetrieb über „Gesunde Ernäh-
rung“, „Erste Hilfe“ und verschieden-
e Bewegungsprogramme angeboten.
Die Eltern der Volksschüler versorg-
ten die Besucher mit leckeren
Brötchen, Bio-Mehlspeisen, Frucht-
säfte und Milch-Shakes. 

Die Verleihung wurde umrahmt von
musikalischen Darbietungen sowie
einer Poi-Schwing-Einlage der Schü-
lerInnen. In den Ansprachen wurde
ein Rückblick auf die Tätigkeiten der
Gesunden Gemeinde in Gampern
gehalten und die Wichtigkeit der Be-
wusstseinssbildung in Sache Ge-
sundheit betont. Bgm. Hermann
Stockinger lobte das Engagement

des Arbeitskreises und bezeichnete
die Aktion „Gesunde Gemeinde als
eine der wichtigsten Anliegen der
Gemeinde.  Gampern trat 1997 dem
Kreis der „Gesunden Gemeinden
OÖ“ bei. Viele Aktivitäten wurden
seither durchgeführt, z.B. Gesund-
heitsstrassen, gesunde Schuljause,
Vorträge, Erste Hilfe-Kurse sowie
Gamperner Gesundheitstage, uvm.

LR Dr. Silvia Stöger wurde ein Ge-
schenkskorb mit Produkten der
Gamperner Ortsbauernschaft über-
reicht, damit sie Gampern, so Bgm.
Stockinger, auch in „geschmackvol-
ler“ Erinnerung behält. 

Erfolgreicher Gesundheitstag
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Meine sehr geehrten Gampernerinnen!
Meine sehr geehrten Gamperner! Liebe Jugend!

Die Lebensqualität verbessern,
bestehende Arbeitsplätze sichern
und neue ermöglichen, die Land-
wirtschaft unterstützen, sowie die
Verkehrssicherheit heben, unsere
Vereine fördern und unterstützen
und die Anliegen der Menschen in
unserer schönen Gemeinde Gam-
pern ernst nehmen. Das sind jene
Themen, die mich als Bürgermeister
beschäftigen und um deren Lösung
ich mich ständig bemühe. Deshalb
freue ich mich über die vielen
Aktivitäten berichten zu können.

Nahversorgung
Nach schwierigen, Verhandlungen in
den letzten Jahren besteht nun wie-
der eine große Chance einen von der
Bevölkerung gewünschten Nahver-
sorger nach Gampern zu bringen.
Die Fläche für den Nahversorger an
der neuen Ortszufahrt sowie direkt
an der Gamperner Landesstraße
rundet die Gestaltung unseres
neuen Ortszentrums wunderbar ab.
Werte Mitbürger, ich lade euch zur
Mitgestaltung unseres neuen Orts-
platzes ein (siehe auch Seiten 11
und 12)! Tragen sie dazu bei, dass
ein Ortsplatz entsteht auf dem sich
die Gamperner so richtig wohl füh-
len!

Gesunde Gemeinde Gampern
Am 29.06.2005 wurde der Gemein-
de Gampern von Frau Gesundheits-
landesrätin Dr. Stöger die Tafel 

„Gesunde Gemeinde Gampern“ ver-
liehen. Besonderen Dank möchte
ich auch der Arbeitskreisleiterin 
Fr. Karin Macher aussprechen, sie
sorgt mit viel Engagement und
neuen Ideen dafür, dass die
„Gesunde Gemeinde Gampern“ zu
einem sehr wichtigen Arbeitskreis in
unserer Gemeinde geworden ist.

Gratulation der Union
Nach 20jähriger harter konsequen-
ter Nachwuchsarbeit haben es die
Gamperner Fußballer wieder ge-
schafft. Herzlichen Glückwunsch zum
erlangten Meistertitel der 2. Klasse
Süd. Viel Erfolg in der 1. Klasse!

Tschempern Kids
Unsere Tschempern Kids haben uns
mit einem hervorragenden Konzert
überrascht. Dieses hat nicht nur die 
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Zuhörer begeistert, sie sorgten mit 
dem Spendenerlös auch für die
Unterstützung der Clini Clowns OÖ.
Danke, liebe Kinder!

Funky Ferienspass!
Auch heuer gibt es wieder den Funky
Ferienspass. Eine ausgezeichnete
Idee die bereits zum 3. mal in
Gampern stattfindet. Die Gemeinde
unterstützt diese Aktion mit ca.
3.000 Euro. Ein Dankeschön dem
Organisationsteam sowie allen die
zum Gelingen beitragen.

Verkehrssichernde 
Maßnahmen an der B 1
Wir haben uns dazu entschlossen,
viel Geld in die Hand zu nehmen, um
das Leben entlang der stark befah-
renen Landesstraßen so sicher wie 
möglich zu gestalten. Es soll unseren
Kindern in der Nähe der Bushalte-
stellen ein sicheres Überqueren der
Landesstraße ermöglichen. Leider
muss über 50 % der entstanden Kos-
ten die Gemeinde Gampern selber
tragen, obwohl diese Maßnahmen
an Landesstraßen gesetzt werden.

BERGHAM
Fahrbahnteiler und Abbiegespur
bereits fertig gestellt

BIERBAUM
Fahrbahnteiler und Abbiegespur
Baubeginn im Herbst 2005

NEUE ORTSZUFAHRT
Fahrbahnteiler und Abbiegespur
bereits in Planung

WITZLING
Fahrbahnteiler und Abbiegespur
bereits in Planung

KREUZUNG HÖRGATTERN

Bei allen angeführten Bauvorhaben
wurden bzw. werden auch die
Busbuchten neu gestaltet.

Kindergarten – 
Neugestaltung Spielplatz!
Der Garten unseres Kindergartens
wird nach modernsten Erkenntnis-
sen neu gestaltet, damit sich unse-
re kleinsten Gemeindebürger so
richtig wohl fühlen. Ein herzliches
Danke an alle Eltern die mitgeholfen
haben.

Ich wünsche allen Schülerinnen und
Schülern erlebnisreiche Ferien mit 

dem Funky Ferienspass, sowie allen
Gamperner/innen, jung und alt
schöne erholsame Sommertage.

Ihr Bürgermeister

Hermann Stockinger
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 30. Juni 2005

1. Nahversorgung – Information und
Grundsatzbeschluss

Die Nahversorgung in Gemeinden in
der Größe von Gampern ist eines
der wichtigsten kommunalen The-
men. Die verschiedensten Möglich-
keiten (Märkte, Miet- od. Pacht-
varianten, Selbstbauvarianten, etc.)
wurden in den letzten Jahren disku-
tiert und verhandelt. Die schwieri-
gen Voraussetzungen sind das eher
geringe Einzugsgebiet und die zu
kleine Fläche im Ort. Ein Markt an
der B 1 würde sehr schnell realisier-

bar sein, dadurch verbaut man sich
jedoch den Standort im Ortszen-
trum. Auch dieser Aspekt erschien
als sehr wichtig und machte die
Verhandlungen nicht leichter. 

Nach vielen Gesprächen mit einigen
Nahversorgern ist nun der Stand so,
dass für alle Flächen südlich der
neuen geplanten Ortszufahrt ein
konkreter Ansiedlungswerber einen
Spar-Markt errichten möchte. Die
unmittelbaren Anrainer wurden zum
Teil schon durch den Bürgermeister
über den beabsichtigen Bau infor-

miert. Aus jetziger Sicht sollen im
Sommer und Herbst 2005 die
behördlichen Genehmigungen einge-
holt werden. Ebenfalls muss ein
Kaufvertrag mit dem Ansiedlungs-
werber ausverhandelt werden. 

Beschluss des Gemeinderates
Antrag des Bürgermeisters, auf 
a) folgenden Grundsatzbeschluss:
Um die Nahversorgung in Gampern
auch für die Zukunft sicher zu stel-
len, wird der Ansiedlung eines
Lebensmittelmarktes mit einer
Verkaufsfläche von rd. 500 m2 süd-
lich der neuen Ortszufahrt auf den
Parzellen 5702/1, 5702/2 und
teilw. 5697/1 unter der Bedingung
zugestimmt, dass unmittelbar vor
dem geplanten Lebensmittelmarkt
ca. 30 Parkflächen (südlich der
Zufahrt) errichtet werden. 
b) Weiters wird der Bürgermeister
beauftragt, gemeinsam mit Ver-
tretern der Fraktionen die Kaufver-
tragsverhandlungen mit dem Ansied-
lungswerber sowie weitere Verhand-
lungen mit den Ehegatten Gugg zu
führen;  
c) Das Büro Hitzfelder & Pillichs-
hammer soll im Rahmen des Stra-
ßenbauvertrages mit der Gemeinde
Gampern die Detailplanungen und
die Kostenschätzungen für die
Abbiegespur, die neue Ortszufahrt
und den neuen zusätzlichen Park-
platz für ca. 15-20 Fahrzeuge (nörd-
lich der Zufahrt) erstellen. 

2. Volksbefragung Musikheim 
Vom GR. Mag. Alfred Lachinger
wurde der Antrag auf Durchführung
einer Volksbefragung betreffend das
geplante Musikheim in Gampern ein-
gebracht. Unter diesem Tagesord-
nungspunkt wird vom Gemeinderat
über diesen Antrag abgestimmt. Der
Gemeinderat spricht sich in dieser
Abstimmung mehrheitlich gegen
eine Volksbefragung aus. 
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3. Finanzierungsplan Musikheim
und Ortsplatzgestaltung

Für das Bauvorhaben „Musikheim
und Ortsplatzgestaltung“ hat das
Land Oberösterreich die Genehmi-
gung erteilt (so genannte § 86-Ge-

nehmigung). Notwendig dazu ist das
der Gemeinderat einen Finanzie-
rungsplan beschließt. Details ent-
nehmen Sie der Tabelle unten.

Bemerkt wird bei dieser Aufstellung
dass die Gemeinde Gampern für die

Jahre 2007 und 2008 die Landes-
mittel (Bedarfszuweisungen) in der
Höhe von € 270.000,-- vor finanzie-
ren muss. Es werden keine Kredite
aufgenommen. Die Vorfinanzierung
er folgt mit „gemeindeinternen
Darlehen“ (Zwischenfinanzierung). 

Finanzierungsplan Musikheim und Ortsplatzgestaltung
Ausgaben Gesamt 2005 2006 2007 2008

Gebäude/Ortsplatz € 915.000,– € 385.000,– € 530.000,–
Planung/Örtliche Bauaufsicht € 105.000,– € 25.000,– € 60.000,– € 20.000,–
Gesamt € 1.020.000,– € 410.000,– € 590.000,– € 20.000,–

Einnahmen
Rücklage Gemeinde € 104.000,– € 104.000,–
Eigenmittel Gemeinde € 331.000,– € 251.000,– € 60.000,– € 20.000,–
Eigenmittel Musik € 40.000,– € 20.000,– € 20.000,–
Landeszuschuss Ortsplatz € 90.000,– € 90.000,–
Landeszuschuss Kultur € 25.000,– € 25.000,–
Landeszuschuss Verkehr € 10.000,– € 10.000,–
Bedarfszuweisungen Land € 420.000,– € 150.000,– € 150.000,– € 120.000,–

Ausgaben - Einnahmen € 0,– € 0,– - € 270.000,– € 150.000,– € 120.000,–

4. Übertragungsverordnung –
Beschlussrecht für Musikheim 
und Ortsplatzgestaltung

Mittels Verordnung überträgt der Ge-
meinderat im Interesse der Zweck-
mäßigkeit, Raschheit und Einfach-
heit bei der Abwicklung des Bauvor-
habens Musikheim Gampern (inklu-
sive Musikpavillon) samt öffentli-
cher WC-Anlage und der Ortsplatz-
gestaltung (inklusive Außenanlagen
Musikheim sowie Bushaltestelle)
das Beschlussrecht des Gemeinde-
rates an den Gemeindevorstand wie
folgt: Die Zuständigkeit des Gemein-
devorstandes erstreckt sich auf
nachstehende Schritte bzw. Maß-
nahmen: Zuschlagsentscheidungen
für alle Baugewerke nach Durch-
führung eines Vergabever fahrens
gemäß dem Bundesvergabegesetz
2002. Dem Gemeinderat ist über
die gefassten Beschlüsse und
gesetzten Abwicklungsmaßnahmen
in der jeweils nächsten Gemeinde-
ratssitzung zu berichten.

5. Grundverkauf Fa. Albert -
Kaufvertrag

Die Firma Alber t hat sich in
Gampern im Technologiepark auf
einer Fläche von 10.000 m2 angesie-
delt. Für eine zukünftige Erweite-
rungsmöglichkeit erwirbt Alber t
auch noch die südlich angrenzende
Fläche mit insgesamt 3.400 m2 von
der Gemeinde Gampern. Der diesbe-
zügliche Kaufvertrag wurde einstim-
mig beschlossen. 

6. Flächenwidmungsplan-
änderungen 

Die Genehmigungen für Änderungen
der Flächenwidmungen der Gemein-
degebäude im Ortszentrum und die
Genehmigung für eine Dorfgebiets-
widmung (2 Parzellen) im Osten von
Weiterschwang wurden durch den
Gemeinderat erteilt. Weiters wurde
eine Änderung der Flächenwidmung 

in Schwarzmoos von Grünland in
Dor fgebiet eingeleitet. Den An-
rainern wird wie in jedem Verfahren
auch hier die Möglichkeit gegeben
innerhalb von 8 Wochen ihre
Stellungnahme abzugeben. 

Die nächste öffentliche Gemein-
deratssitzung findet am Donnerstag,
den 15. September 2005 um 20.00
Uhr, im Sitzungssaal der Gemeinde
Gampern statt. Alle Gemeindebür-
ger/innen werden eingeladen vor
der Sitzung in der Bürger frage-
stunde von 19.30 – 20.00 Uhr ihre
Fragen an den Gemeinderat zu rich-
ten.

Die Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung wird ca. 1 Woche vorher
an der Amtstafel der Gemeinde
Gampern angeschlagen.



www.gampern.at

langer Amtstag am Gemeindeamt
jeden Dienstag  bis 19.00 Uhr

Dies ist  ein besonderes Service
unseres Gemeindeamtes, neben
dem allgemeinen Parteienverkehr,
kann auch jeder hinterlegte Brief
bzw. Paket an diesem langen
Amtstag abgeholt werden.               

Wie in den vergangenen Jahren gibt
es auch heuer wieder einen Schul-
geldersatz für jene Schülerinnen und
Schüler die anstatt des Polytech-
nischen Lehrganges eine Schule be-
suchten, für die Schulgeld bezahlt
werden musste.

Der Schulgeldersatz muss beim
Gemeindeamt Gampern beantragt
werden. Als Nachweis genügt eine
Bestätigung über den Schulbesuch
und die Höhe des bezahlten
Schulgeldes. Das Ansuchen kann
daher erst am Ende des  Schul-
jahres gestellt werden.

Dieser Familienzuschuss bei Schul-
veranstaltungen wird gewährt, wenn
mind. 2 Kinder im Laufe eines
Schuljahres an jeweils mindestens
5-tägigen Schulveranstaltungen (z.B.
Sport- Projekt- Fremdsprachen- wo-
chen, Schüleraustausch, Wien –
Aktion usw.) teilgenommen haben.
Anträge sind im Anschluss an die
Schulveranstaltung, spätestens bis
Ende Juli des Kalenderjahres, zu
stellen. 

Anträge liegen am Gemeindeamt
auf. Der Familienzuschuss beträgt 
€ 80,--. Ein Nachweis des Haus-
haltseinkommens ist notwendig.

Weitere Informationen unter
0732/7720/11831 od. 11832
sowie beim Gemeindeamt Gampern
(8045-16).     
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Aus dem Gemeindeamt ...

Gemeindeamt Gampern
Bürgerservicestelle

Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag:
7.00 - 12.00 Uhr und 

13.00 - 16.00 Uhr

Dienstag:
7.00 - 12.00 Uhr 

und 13.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch:
7.00 - 13.00 Uhr

Freitag:
7.00 - 12.30 Uhr

Schulveranstaltungen ZuschussSchulgeld beantragenLanger Amtstag



Juli 2005

7
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Gampern

buergerportal.at 
die Bürgerserviceplattform

Verwaltungswege online abwickeln –
dies sind nicht länger leere Worte.
Denn Österreichs Gemeinden und
Verbände gehen neue Wege in der
Verwaltung ...

Mit dem Einsatz von buergerportal.at
werden Ihnen neue Kommunika-
tionswege eröffnet. Sicher – be-
quem – schnell – jederzeit – weltweit
... der neue Weg zu Ihrer Verwaltung. 

Registrieren Sie sich einfach unter
www.gampern.at und genießen Sie
die Vorteile des Internets! 

Welche Möglichkeiten bietet Ihnen
buergerportal.at?

Vorschreibungen: Auf Wunsch erhal-
ten Sie Ihre Vorschreibungen anstatt
per Post in elektronischer Form
(PDF-Format). Sämtliche Vorschrei-
bungen werden archiviert, sodass
Sie jederzeit auf alte Vor-
schreibungen zugreifen können.

Kontoauszug: Nehmen Sie jederzeit
Einblick auf Ihr Steuerkonto.

Zählerablesung: Erfassen Sie künf-
tig selbst z. B. die Wasserzähler-
ablesedaten. Der abgelesene Zäh-
lerstand ist somit top-aktuell.

Online-Verfahren und 
Online-Formulare

Fundamt: Suchen Sie mit FUNDinfo
www.fundinfo.at österreichweit nach

einem verlorenen oder vergessenen
Gegenstand.

Weitere Services, welche die Be-
hördenwege einfacher und schneller
gestalten, sind bereits in Vor-
bereitung. Registrieren Sie sich
gleich jetzt ...

Als eine der ersten Gemeinde im
Bezirk Vöcklabruck bauen wir einen
E-Mail Newsletter auf; Das heißt die
Gemeindezeitung wird allen Interes-
sierten schon vor dem Druck als
Newsletter per E-Mail im .pdf-Format
zugesandt. So können wir die
Gemeindebevölkerung nicht nur
schneller informieren, sondern errei-
chen auch interessierte ehemalige
Gemeindebürger die im Ausland
oder in anderen Gemeinden wohnen. 

Um diese Möglichkeit der In-
formation noch weiter auszubauen
ersuchen wir interessierte Gemein-
debürger uns Ihre E-Mail Adressen
bekanntzugeben. Die offizielle
Adresse der Gemeinde lautet
gemeinde@gampern.ooe.gv.at.

Die ersten 5 Anmeldungen erhalten
ein Heimatbuch der Gemeinde
Gampern gratis !!!

Gampern Newsletter
Newsletter - Anmeldungen unter gemeinde@gampern.ooe.gv.at
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In der Zeit vom 4. bis 13. Juli 2005
werden im Bezirk Vöcklabruck an
alle Krankenversicherten, gleich wel-
cher Anstalt, die neue „e-card“ als
Ersatz für die bisherigen Kranken-
scheine ausgesandt. Herr Josef
Rehberger von der O.Ö. Gebiets-
krankenkasse Linz wird Ihnen die „e-
card“ vorstellen und wird Ihnen alle

offenen Fragen beantworten:
• Was ist die e-card?         
• Was kostet sie?
• Was ist zu tun bei Verlust, Dieb-

stahl, Beschädigung?
• Versicherungsschutz im 

Ausland?   etc.    
Wir haben diesen Info-Abend als
Serviceleistung für unsere Gemein-

debürger/innen organisiert, damit
Sie sich bei dieser wichtigen Um-
stellung im Gesundheitsbereich gut
und richtig informieren können.

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
09.07. – 10.07.2005 Dr. Gubo
16.07. – 17.07.2005 Dr. Ainberger
23.07. – 24.07.2005 Dr. Jedinger
30.07. – 31.07.2005 Dr. Aschenberger
06.08. -  07.08.2005      Dr. Ottinger
13.08. – 14.08.2005 Dr. Dunkl
15.08.2005 (Maria Hf.) Dr. Stadlmayr
20.08. – 21.08.2005 Dr. Niedermayr
27.08. – 28.08.2005 Dr. Spießberger  
03.09. – 04.09.2005 Dr. Aschenberger
10.09. – 11.09.2005 Dr. Jedinger
17.09. – 18.09.2005 Dr. Ottinger
24.09. – 25.09.2005 Dr. Niedermayr

Ä  n  d  e  r  u  n  g  e  n   v  o  r  b  e  h  a  l  t  e  n   !

Herr Dr. Ainberger C.
Dr.-Scheiber-Str. 6, Vöcklamarkt, 07682/62450
Herr Dr. Aschenberger J.
Weyer 66, Neukirchen, 07682/7500
Herr Dr. Dunkl H. 
Mösenbergstr. 2, Vöcklamarkt, 07682/6254
Herr Dr. Gubo E. 
Dr.-Scheiber-Str. 2, Vöcklamarkt, 07682/69690-11     
Herr Dr. Jedinger J.
Rainerweg 5, Frankenburg, 0664/1213893
Herr Dr. Niedermayr H. 
Nr. 123, Gampern, 07682/87070
Herr Dr. Stadlmayr J. 
Bachweg 11, Frankenburg, 07683/5036
Herr Dr. Spießberger J. 
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt, 07682/2322
Herr Dr. Ottinger F.
Brucknerweg 17, Frankenburg, 07683/8215

ÄRZTENOTDIENST:   141

ECARD Informationsabend
Mittwoch, 20. Juli 2005, Gasthaus Gugg, 19.30 Uhr

EINLADUNG:



Blut spenden können alle gesunden
Personen im Alter zwischen 18 und
65 Jahren im Abstand von 8
Wochen. Der vor der Blutspende
auszufüllende Gesundheitsfrage-
bogen und das anschließende ver-
trauliche Gespräch mit unserem Arzt
dienen sowohl der Sicherheit unse-
rer Blutprodukte, als auch der
Sicherheit der Blutspender. Bitte
bringen Sie einen amtlichen Licht-
bildausweis oder Ihren Blutspende-
ausweis zur Blutspende mit. Den
Laborbefund erhalten Sie ca. 6
Wochen später zugeschickt, somit
wird die Blutspende für Sie auch zu
einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4
Stunden vor der Blutspende zumin-
dest eine kleine Mahlzeit und ausrei-
chend Flüssigkeit zu sich nehmen
und nach der Blutspende körperli-
che Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden,
wenn folgendes zutrifft:

• Einnahme von Blutdruckmedika-
menten

• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung

In den letzten 48 Stunden:
• Zahnbehandlung
• Eine Impfung mit Totimpfstoff 

z.B. FSME Influenza, Diphtherie, 
Tetanus, Polio, Meningokokken, 
Hepatitis-A/-B, etc.

In den letzten 72 Stunden:
• Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Kleiner operativer Eingriff 

(z.B. Zahnextraktion)
• Zahnsteinentfernen

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler 

Infekt, Darminfektion, bzw. 
Durchfall, etc.)

• Eine Impfung mit Lebendimpf-
stoff, z.B. Masern, Mumps, 
Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc.

• Zeckenbiss
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten 12 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen,

Akupunktur außerhalb der Arzt-
praxis

• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C
• Magenspiegelung, Darmspiegelung

Für Fragen steht Ihnen die Blutzen-
trale Linz unter der kostenlosen
Blutspende Hotline: 0800 / 190 190
beziehungsweise die e-mail Adresse
office@blutz.o.redcross.or.at zur
Ver fügung. Weitere Blutspende-
termine können Sie in Tages-
zeitungen sowie im Internet erfah-
ren.

Bitte kommen Sie Blut spenden,
denn nur mit Ihrer Blutspende kön-
nen wir alle OÖ Krankenhäuser mit
genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Der Gemeindearzt
Dr. Niedermayr Hubert  

Der Bürgermeister
Hermann Stockinger

Blutspendeaktion
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Freitag, 5. August 2005, von 15:30 - 20:30 Uhr in der Volksschule
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Brunnen der Gemeinde 
im Betriebsbaugebiet 
fertiggestellt

Die Gemeinde Gampern hat für das
Betriebsbaugebiet die Wasserver-
sorgung übernommen. Dazu wurden
eine Brunnenanlage und das not-
wendige Leitungsnetz errichtet. Der
trockene Sommer im Jahr 2002 und
verschiedene Umstände waren
daran Schuld, dass der Wasser-
spiegel soweit gesunken ist, dass
eine Wasserförderung nicht mehr
möglich war. Es ergab sich damals
die Gelegenheit mit der Erdgas
Oberösterreich gemeinsam eine
Notwasserleitung zum Ort Gampern
zu verlegen. Seit dem erfolgt die
Versorgung des gesamten Gebietes
über die WG. Gampern. 
Viele Besprechungen und Schreiben
beschäftigten uns im letzten Jahr in
dem es um die Funktionsfähigkeit
des Brunnens gegangen ist. 

Brunnen fördert wieder 
genug Wasser!!!
Wir können jetzt berichten, dass im
Frühjahr 2005 sich der Wasser-
spiegel wieder soweit erholt hat,

dass ein Pumpversuch durchgeführt
wurde, bei welchem 2 l pro Sekunde
über einen Zeitraum von 3 Tagen
geförder t wurden. Der Wasser-
spiegel hat sich innerhalb kurzer
Zeit wieder aufgespiegelt.

Investition für die Zukunft – 
Kosten nicht überschritten

Die gesamte Investition dieser
Wasseranlage wurde im veran-
schlagten Kostenrahmen durchge-
führt. Durch die Funktionsfähigkeit
des Brunnens können wir nun auch
die Fördermittel sowie die Kollaudie-
rung beantragen. 

In Zukunft könnte die Brunnenan-
lage, die zukunftsträchtigen Lei-
tungen auch in ein Gesamtwasser-
konzept für Gampern integriert wer-
den. 

Funky-
Ferienspass

Diesmal gibt es wieder viele Aktivi-
täten! Außerdem haben wir uns für
unsere Jugendlichen zwischen 12 und
15 Jahren einiges einfallen lassen!
• Sommerrodeln
• On the road mit Tom-Tours
• Bogenschiessen
• Stoppelfeld-Rallye
• Ausflug in den Saurierpark
• Fussball
• Modern Dance & Hip-Hop  u.v.m.

Für die Jüngeren gibt es bereits be-
kannte Ferienspass-Aktivitäten, aber
auch wieder viel Neues!
• Sportliche Aktivitäten – Laufen, 

Karate, Fussball, Tennis, Poi-
Schwingen, Kanu-Fahren, Rad-
Tour, Reiten

• Besuche bei der Feuerwehr, Polizei,
Rotes Kreuz, Imker, Jäger, Kino

• Ausflüge – zum Baumkronenweg, 
in den Saurierpark, ins Gerlhamer 
Moor

• Spiel und Spass-Aktivitäten – 
Kinderolympiade am Bauernhof, 
Summer Splash, Gesellschafts-
spiele in der Bücherei, Family-
Spieltag XXL,  Schach, Fun-World

• Basteln – Funky Töpfe, Recycling-
Bags, Tonarbeiten, Funky-Figures, 
Basteln mit der Goldhaubengruppe

• Actionreicher Spass – Härteste 
Rallye, Gänsehaut, Waldrallye …

und noch vieles, vieles mehr!

Erstmals veranstalten wir im Ferien-
spass eine Funky-Redaktion, bei der
wir einen Funky-Newsletter erarbei-
ten und am Ende der Ferien ausgeben!

Wir wünschen den Kindern sowie
den Jugendlichen viel Spaß und
Action bei unserem Funky-Ferien-
Programm und ganz tolle Ferien!   

Das Funky-Ferienspass-Team
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Sehr geehrte Gemeindebevölkerung!

Sie werden eingeladen bei der Gestaltung des Ortsplatzes rund um das neue
Musikheim Ihre Ideen einzubringen. 

Durch die Situierung des neuen Musikheimes entstehen in Gampern zwei sehr
schöne Plätze. Zum einen soll ein Bereich für kirchliche Veranstaltungen
(Begräbnisse, Hochzeiten, Erntedankfeste, Fronleichnam, etc.) westlich des
neuen Gebäudes entstehen und zum anderen bildet sich südlich des
Musikheimes ein großer Ortsplatz für sämtliche örtliche Veranstaltungen
(Bauernmarkt, Frühschoppen, Familienfeste, Musikkonzerte, etc.). 

Die Gemeinde Gampern ersucht Sie Ihre Ideen für die Gestaltung der gesamten
neuen Fläche mit einzubringen und auf dem Plan auf der Seite 12 einzuzeich-
nen. (Fläche südlich und westlich des neuen Musikheimes) Ihre Gestaltungs-
vorschläge für diese Plätze geben Sie bitte bis Ende August beim Gemeindeamt
Gampern (oder Postkasten) ab. 

Wir bedanken uns im Vorhinein für Ihre Ideen und Vorschläge.

Bürgerbeteiligung
Einladung zur Mitgestaltung des 
neuen Gamperner Ortsplatzes

Wir werden Ihre Anregungen anonym behandeln! Wenn wir mit Ihnen in Kontakt
treten sollen, können Sie hier  Ihre Adresse bekannt geben:

Name, Anschrift
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PRESSEINFO der Leaderregion REGATTA

Neue Broschüre und Regionskarte   
„Natürlich Gesund am Attersee“
72 Direktvermarkter und Gesundheitsanbieter der Region Attersee-Attergau präsentieren sich auf einen Blick

Insgesamt 38 Direktvermarkter und
34 Gesundheitsanbieter haben sich
zusammengefunden und stellen ihre
Produkte und Angebote in der neuen
Broschüre „Natürlich Gesund am
Attersee“ vor. Die Vielfalt des An-
gebotes ist beachtlich. Die Direkt-
vermarkter zeichnen sich durch ihre
Spezialitäten aus, die sie auf ihren
Höfen naturnah oder vielfach sogar
biologisch produzieren. Die Palette
reicht von feinstem Fleisch über hof-
eigenes Brot und Getreide bis hin zu
Edelbränden, Attersee-Fisch sowie
Milch- und Käseprodukten. Ebenso
sind Hofläden und Mostschänken
vertreten. Aber auch bei der Suche

nach geschmackvollen Speisekar-
toffeln, Kürbiskernöl, Attersee-Honig
oder dem Auracher Bauerngeschen-
kskorb wird man in dieser Broschüre
fündig.

Alle 32 aufgelisteten Gesundheits-
anbieter zeichnen sich durch eine
anerkannte, teilweise mehrjährige
Ausbildung und Erfahrung aus. Das
Gesundheitsangebot ist in 5 Be-
reiche gegliedert: Bewegung & Ent-
spannung (zB Feldenkrais, Klang-
massage), Wohnen & Umfeld (zB
Feng Shui), Ganzheitliche Gesund-
heitsver fahren (zB Heilmassage,
Physiotherapie), Lebensberatung (zB

Vitaltraining, Shiatsu, Kinesologie)
und Ernährung (zB Ernährungs-
beratung). Die „72 Spezialisten“
sind zum Schnellen Finden auf einer
eigenen Regionskarte eingezeich-
net. Diese Karte ist Teil des handli-
chen Führers. Die Direktvermarkter-
angebote sind mit Fotos dargestellt,
das Angebot der Gesundheitsan-
bieter ist genau beschrieben. Die
Anbieter sind aus den 11 REGATTA-
Gemeinden und aus Gampern, Len-
zing, Unterach und Oberwang. Die
Vielfalt und Qualität des Angebotes
soll sicherstellen, dass möglichst
viele Einheimische, Gäste und Zweit-
wohnungsbesitzer anhand dieses
übersichtlichen Führers in der
Region einkaufen. 

Die Broschüren liegen gratis in allen
Tourismusbüros und Gemeinden der
Region Attersee-Attergau auf und
können dort persönlich abgeholt
oder telefonisch unter Tel. 07666-
7719 bestellt werden.

Jahresbericht 2004 der Bücherei Gampern

Wir möchten Sie über die Aktivitäten
des vergangenen Arbeitsjahres infor-
mieren. Unser Team umfasst 15
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen, die
letztes Jahr 612 Stunden ihrer
Freizeit für die Arbeit in der Bücherei
investiert haben.

Aktionen im Jahr 2004!
Vortrag über „Gesunde Ernährung“,
Bücherflohmarkt, Spielevormittag,
Sommer ferienaktion, Weihnachts-

buchausstellung; Außerdem betreut
unsere Bücherei während der Woche
6 Volksschulklassen und 4 Kinder-
gartengruppen, die uns regelmäßig
besuchen.

Wegen der immer größer werdenden
Leserschaft erneuern und steigern
wir laufend unser Medienangebot.
Dies führt schon seit Jahren zu
einem erheblichen Platzmangel.
Trotz wiederholter Rücksprache mit

Pfarre und Gemeinde konnte bis
jetzt unser Problem nicht gelöst wer-
den. Mit einer Unterschriftenaktion
in der Bücherei möchten wir Sie auf-
fordern, unsere Bemühungen für
eine Verbesserung der räumlichen
Situation zu unterstützen.

Öffnungszeiten:
Jeden 1. und 3. Mittwoch: 
von 8.00 bis 9.00 
Freitag: von 18.00 bis 19.00
Sonntag: von 10.00 bis 11.00 Uhr
Auch in den Ferien ist unsere Bücherei
zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Auf ihren Besuch freut sich das
Büchereiteam!

Entwicklung der Pfarr- und Gemeindebücherei Gampern von 2000 bis 2004:
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Dorffest
Auch heuer wieder veranstaltet der
Musikverein Gampern das traditio-
nelle Dorffest. Es handelt sich dabei
auch dieses Jahr um ein 2 – Tages –
Fest. 

Am Samstag, dem 16. Juli beginnen
wir unser Fest um 18 Uhr mit einem
Dämmerschoppen. Musikalisch um-
rahmt wird dieser von den Musikern
des Musikvereins Gampern. 

Am Sonntag, dem 17. Juli Früh-
schoppen mit der Musikkapelle
Puchkirchen unter der Leitung von
Herbert Saminger.

Für gute Unterhaltung und das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt! Unter
anderem wird es auch heuer wieder
frische Grillhendl geben!

Es würde uns sehr freuen, möglichst
viele Gampernerinnen und Gam-
perner bei unserem Fest am Kir-
chenplatz begrüßen zu dürfen!      

Für den Musikverein
Florian Wageneder

Kassier, Pressereferent des MVG

www.mvgampern.at.tf

Musikverein Gampern

Bauamt, Bereich Hochbau, Hans Schmid:

Vom eingereichten Plan 
bis zur Baufertigstellung

1. Prüfung des eingelangten Bau- 
ansuchens, ob bewilligungs-
pflichtig oder nur anzeigepflich-
tig!

2. Prüfung der Projektsunterlagen 
(wie z.B.: ob Bauplatzbew. vor-
handen, Widmung ok, Grund-
buchsauszug, Nachbarzustim-
mungen, Wasserbefund, Energie-
ausweis, etc…..)

3. eventuelle Vorprüfung durch den 
Bausachverständigen - Baubera-
tung

4. event. Bauverhandlung

5. Baubewilligungsbescheid od. nur  
eine Zurkenntnisnahme der Bau-
anzeige

6. Berechnung der Gebühren

6. Baufertigstellung mit Prüfung

Weitere Aufgaben:

• Bauplatzbewilligungen                
• Grundsteuerbefreiungen
• Feuerpolizei-Feuerbeschau
• gesamte Raumordnung (Beglei-

tung der Umwidmungsverfahren), 
Bebauungspläne

• Sämtl. Verhandlung 
der Bezirkshauptmannschaft

• Grundteilungen
• Berechnung und Vorschreibung 

der Aufschließungsbeiträge, der 
Kanalanschlußgebühren, der 
Verkehrsflächenbeiträge

• Aufforstung …..

Bauabteilung - wichtige Information!

§ 42 OÖBauO 1998,  LGBl. Nr. 70/
1998 Baufertigstellung von Klein-
hausbauten und Nebengebäuden:

Da es für Neu-, Zu oder Umbauten
von Wohnhäusern u. Nebenge-
bäuden seitens der Behörde keine
Kollaudierungsverhandlungen bzw.
keine Benützungsbewilligungen
mehr gibt, ist der Bauherr ab sofort
verpflichtet, die Fertigstellung des
Bauvorhabens der Baubehörde
schriftlich anzuzeigen. Dies gilt auch
für alle früheren Bauten bei denen
noch keine Benützungsbewilligung
bzw. keine Baufertigstellungsmel-
dung vorliegt. Unabhängig von der
Verantwortlichkeit und Haftung des
Bauführers und allfälliger besonde-
rer sachverständiger Personen (§ 40
Abs. 3 u. 6) übernimmt der Bauherr
mit der Bau- fertigstellungsanzeige
der Baubehörde gegenüber die Ver-
antwortung für die bewilligungsmäßi-
ge und fachtechnische Ausführung
des Bauvorhabens einschl. der
Einhaltung der vorgeschriebenen
Auflagen und Bedingungen. 

Vordrucke - Baufertigstellungsanzei-
gen liegen im Gemeindeamt (Bauab-
teilung) auf.

Bei ev. Fragen in dieser Angelegen-
heit, bzw. Antrag auf zeitliche Grund-
steuerbe- freiung für neugeschaffe-
nen Wohnraum steht Ihnen gerne
das Gemeindeamt  (Hr. Johann
Schmid) zur Verfügung. 



Juli 2005

15
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Gampern

Gärten sind sensomotorische
Entfaltungsräume

Diese Sätze zeigen auf, wie wichtig
ein pädagogisch wertvoller Garten
für die Entwicklung der Kinder ist.
Das Spiel im Garten fördert die phy-
sische, kognitive und psychische
Entwicklung der Kinder – und vor
allem macht es den Kindern großen
Spaß in diesem Naturraum zu spie-
len. Er bietet den Kindern vielfältige
Gelegenheiten für erste Sinneser-
fahrungen. Abwechslungsreiche,
räumliche Modellierung, naturnaher
Gärten ermöglicht den Kindern eine
wesentliche ganzheitliche Raum-
wahrnehmung und Raumorientie-
rung, die im engeren Zusammen-
hang mit der Wahrnehmung des ei-
genen Körpers steht.

Gärten fördern die Körperhaltung

Auch beim Spiel im abwechslungs-
reichen Garten können die Kinder
eine Vielzahl an Bewegungserfah-
rungen machen, die ihnen helfen,
ihre körperliche Haltung zu stärken.
z. B. das Balancieren aus festen
oder wackeligen Untergründen för-
dert das Gleichgewichtssystem, das

für das Stehen und Gehen und wei-
tere Bewegungsleistungen von gro-
ßer Bedeutung ist. Der naturnahe
Entfaltungsraum ist für die Kinder
ein Ort voll mit Chancen, sich selbst
wahrzunehmen. 

Gärten unterstützen die 
emotionale Entwicklung und 
sind soziale Erfahrungsräume

GARTEN- Ein Außenraum, der durch
die Art seiner Gestaltung das Prinzip
der Selbständigkeit unterstützt,
dass in der Kindergartenpädagogik
wichtig ist. Unser Garten ist für die
Kinder ein Bildungsort, im wahrsten
Sinne des Wortes. Das Leben in und
mit der Natur birgt in sich eine Fülle
an Lernchancen auf die sich Kinder
aus eigenen Bedürfnissen heraus,
einlassen. Der Garten gibt ihnen
Kraft, Hoffnung und vor allem
Unabhängigkeit und Selbständig-
keit. Die Kinder können sich frei ent-
falten, können in verborgenen
Winkeln ihre Träume und Konflikte
mit anderen Kindern ausleben und
ausspielen. Sie können sich leben-
dig entwickeln, lernen Achtsamkeit
im Umgang mit anderen. Nähe-
Distanz, Harmonie – Konflikt,

Geben- Nehmen. Besonders waren
die letzten Wochen für viele im
Kindergarten turbulent. Schritt für
Schritt tasteten wir uns durch ver-
schiedenste Phasen, von der kon-
kreten Planung angefangen bis hin
zur Umsetzung. 

Gespräche, Koordination, Organi-
sation und Zeitplanung bildeten den
ersten Schritt. Anschließend kam
der Bagger und formte den Garten
neu. Die Spielgeräte, geliefert von
der Firma Obra, wurden mit Hilfe von
Eltern und Großeltern montiert. Da-
raufhin wurde die Mithilfe der Eltern
in Form eines Elternworkshops in
Anspruch genommen. An diesem
Wochenende wurde der Wasser-
spielplatz gestaltet und gepflastert,
wichtige und anstrengende Arbeiten
z.B: Löcher graben, Bankerl aufstel-
len, usw. wurden erledigt. Für die
Gestaltung von Sand- und Wasser-
bereich wurde von der Firma Dor-
netshuber spezieller Sand geliefert.
Weiters wurde ein befahrbarer Weg
angelegt, der sich optimal in den
naturnahen Garten einfügt. Schließ-
lich kam nochmals der Bagger und
gab dem Garten den letzten Schliff
und der Rasen konnte gesät wer-
den.         (weiter auf der nächsten Seite)

Spiel–Raum–Garten 
Ein neuer Garten entsteht
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Ein großes Danke auf diesem Wege 
allen freiwilligen Helfern:
Schausberger Franz, Resch Ernst, Ablinger Franz, Staudinger
Manfred, Göschl Ernst, Johannes Steiner, Ablinger Kurt,
Ludwig Holzer, Brunbauer Gerhard, Buchschachermaier
Harald, Auböck Werner, Lassl Andreas, Hittenberger Josef,
Maringer Christian, Friedl Berthold, Romanescu Christian,
Nikles Walther, Haslinger Johann, Friedl Karin, Nikles Robert,
Mair Manuel, Heißenberger Eberhardt, Kiesenhofer Stefan,
Schachner Maria, Baumann Josef, Premm Andreas, Kaar
Nicole, Ferdin Thomas, Kritzinger Birgit, Preitschopf Wilhelm,
Neudor fer Maria, Eicher Rober t, Darko Dedic, Margit
Stockinger, Hermine Sturzlbauer, Bettina Hitzl, Martina
Sturm, Ursula Doppler, Nicoletta Haslinger und Bettina Leim.

Ein Dankeschön auch an Sepp Meinhart für sein Engagement
und seine Mitarbeit. Unser besonderer Dank gilt Anton
Schiestl, der in zahlreichen Stunden den Garten mit seinem
Bagger geformt hat. 

Wir freuen uns schon auf den Herbst, wenn es heißt 
der Spielgarten ist eröffnet.

Spiel–Raum–Garten            
Ein neuer Garten entsteht (Fortsetzung)


